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A n z e i g e . B ! a t t
für den

D r e i s a m . K r e i s.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag Nw . 21 . den 14 , Marz 1829.

I. Obrigkeitliche Verordnung .
( Das Pflugschleifen , das Schutt - und Raumwerfen auf die Straße

betreffend .
& • D . Nro . 2457 . Die Miih ^ und Kosten , welche die Herstellung der Land , und

Vizinalstraßen verursacht , werden nach der gemachten Erfahrung auf zweierlei Art vereitelt :
1 ) Durch die Pstugschleifen , welche den auf die Straße geführten Kieß in die Grä .

den schieben , und
2) durch das widerrechtliche Raum , und Schuttführen auf dt « Straße , fo wie durch

das Hinwerlen anderer in Fäulniß übergehenden Gegenstände .
Diesem Ucbelstaude vorzubeugen wird verordnet :

») Ein jeder AckerSmann , welcher mjl einem Pfluge auf das Feld fährt , hat stch statt
der bisher üblich gewesenen Psiugschleifeu bet Strafe von 3 binnen 6 Woche «
ordentliche Pflugrädchen , wie solche an mehreren Orten üblich find , anzuschaffen , und
sich derselben beim Hin . und Herführen seines Pfluges zu bedieuen .

d ) Wird alles Schutt , und Raumführen , so wie alles Werfen solcher Dinge auf dir
Straße welche diese verderben , bet Strafe von i ft . 30 kr. untersagt , und dem Anzei¬
ger dieses Frevels die Hälfte der Strafe zugesichert .

e) In solchen Gegenden , wo die Anwendung de » Verbot - der Pstugschleifen auf
den Straßen Hinterniffe findet , also namentlich in Berggegrudr «, wird man auf ein »
kommenden amtlichen Bericht , in welchem eine Ausnahme in Beziehung auf die Loka¬
lität genügend begründet erscheint , speziell von gegenwärtiger Verordnung diSpensirr »,
wo dieses aber nicht geschieht , und diese Verordnung ausführbar ist, da ist auf dere»
Befolgung zu wachen .

Frciburg den 24 . Februar 1829 .
Eroßherzogl . Badisches Direktorium de - Dretfamkreift - .

Frhr . v. Dürkheim .
VLt. Wtser .

II. Erledigte D ienststelle .
( 1 ) Durch da - Ableben de- Landchirurgeo

Reiß , ist da - Landchirurgar Schwetzingen ,
wir dem pormalmößigeo Gehalt von 130 si.

30 kr. Geld und 120 st. für Pferdfourage
in Erledigung gekommen . Die Bewerber
um diese Stelle haben sich binnen 6 Wochen
vorschriftsmäßig bei der Grvßhcrz . Sanität «
Eommifßon zu meldco .
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III . Die nstna chricht .

<1) Die erledigte evangel. Schulstelle zu
Wagenstadt , Dekanats Mahlberg , ist dem
Schulkandidaten Friedrich Groy von Leisel»
heim, übertragen morde« .

IV . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
zu werden , zur Liguidirung ihrer For«
derungstttel , und Abgabe ihrer Erklärung
wegen Aufstellung eines Masse » Curators,
Güterverkauf, Stundungs .«der -Nachlaß«
Vertrag , entweder selbst , oder mittelst et«
ves hinlänglich bevollmächtigten Anwalds
z« erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen ,
daß die Nichterschetnenden als der Mehr»
heit der Anwesenden beisttmmend angesehen
werden .:

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 3 ) Des Michael Müller von Günd -

lingen , auf
Mittwoch den 18 . März d. I . ,

in diesseitiger AmkSlauzlet .
AuS dem Oberamt Emmendtngeu .
( 3 ) Des alt Andreas Kray er 4« Muo .

dingen , auf
Montag den 16 . Marz ,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS«
kanzlet .

( 2 ) Des Webermeisters Sehasttan Lrep «
sr r von Windenreu the , auf

D o n n e r -st a g den 26 . Mär » d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , io diesseitiger Oder,
« wtskanzlei.

AuS dem Landamk F r e i b u r g.
(Z) Des Domiott Schaffner von

ReuerShausen , auf

Dienstag den 17. März ,
früh 8 Uhr, in diesseitiger LandamtSkanjlei.

l3 ) Des Joseph Fader , Seiler vo»
Waltershofen , auf

Montag den 23. -März d. I . ,
früh .9 -Uhr, -in diesseitiger LandamtSkanzlei .

AuS dem Stadtamt Karlsr « h e.
( i ) Des verstorbenen landständtsche »

Archivar Christoph Hauer , -auf
Dienstag den 7 . April d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , in .diesseitiger Stadt »
.amiökanzlei.

Aus dem Bezirksamt L ö r rach .
( 1 ) Der Martin RetningerscheaWittme

von Welm .lingen , auf
Dienstag 'den 1 .4 . April d . I . ,

Morgens 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
(3 ) Des Matthäus Sänger zu Win .

lersweiler , auf
Dienstag den 24. Marz d . I . ,

Morgens -8 Uhr, in diesseitiger AmtSkanzlei .
( 2) Des Michael .Rüfch von Jnzli « .

gen , auf
Freitag den 27. Mär » d . I . ,

Morgens 8 Uhr , in diesseitiger AmrSkang»
lei.

(2) Des ledigen Bürgers Rupert Bränd »
li « von Jstetn , auf

Freitag den 3. April d . I . ,
Morgens 8 Ahr , in diesseitiger AmtSkaqz .

.lei.
Aus dem Bezirksamt MÄllheim .

( 3) Der Agatha Herzog » on M am«
chen , aus

Mittwoch den 18. März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Amw.
kanzlet .

(3 ) Des SleinhauerS EraSmuS Koch
von Sch li engen , auf

Mittwoch den 18 . März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts«
kanzlet .

AuS dem Bezirksamt St . Blasien .
( 1 ) Des Krämer » Konrad Böhler von

Wüstenaraben , Bogtei Blasiwald , auf
Montag den L . April d. I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkan»«
lei.
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Sliif dem Beiirksamt Staufen .

<Z) Des Taglöhners Joseph Knödel von
Ehrenstetten , auf ^

Montag den 16 . Mär ; d . I - ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtS-
kanzlet .

( 2) DeS Fr . Joseph Knödel , Altge-
wrindschrrtber von Ehren stellen , auf

Montag den 23 . März ,
Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger AmtSkanz -
lei..

Aus dem Bezirksamt Waldkirch .
(3) DeS Webers Joseph Ruf von Koll »

» a « , auf
Freitag den 20. März I . ,

früh 9 Uhr, in dieffeitiger Amtskanzlet.

( 2) Martin Baum .ann , Schuster von
Herbolzheim , har bei der VerlasseaschaftS »
Abhandlung feiner verstorbenen Ehefrau
Luidgarda ged. Müller vorgetragen :

Er wünscht zur Berichtigung seines be¬
deutenden Schuldenstandes mit seinen Gläu -
btgern einen Borg . und Nachlaßvergleich
abzuschließen - und bittet deshalb um Zusam.
menkunft derselben .

In Folge dessen haben wir zur Verhand¬
lung Tagfahrt auf

Dienstag 6er 24. März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanz -
let augeordnet, und fordern alle jene , welche
eine Forderung an Martin Baumann zu
machen haben , auf , an obigem Tage solche
um so gewisser richtig zu stellen , als sie
später sonst damit nicht mehr gehört werden
würden.

Kenztngen den 24 . Februar 1829.'
Großhrrzogl . Bezirksamt.

W ol ft n g er .
(2 ) TdereS .Efchlr , Wmwe des Joseph '

Eschle von Schönwald,wünscht mit den
Gläubigern ihrer beiden - Söhne Oswald
und Mathias Efchlr, eine gütliche Ueberein-
knnit zu treffen , und hat deswegen um «
amtliche Liquidation ihre» Schulden gebe¬
ten . ^ ,

Hiezu hat man Tagfahn auf
Freitag den 27, März d . I .

« tagseyz, bet welcher die . Gläubiger , des Or »

wald und Mathias Efchlr Vormittags um s
Uhr, in diesseitiger Kanzlei .sich um so ge»
wtffer einzufinden haben , als sie sonst' , im
Falle das Gantverfahren eingeleitet werden
müßte , den Ausschluß von der Masse zu
gewärtigen hätten.

Triberg den 25 . Februar 1829.
Großherzogl . Bezirksamt .

Blerbimha US.

b) Ervvorladungen .
Wer an das Vermögen der Untenge -

nannten erbrechtliche Ansprüche machen zu
können glaubt , hat sich binnen JahresfriL
bet dem bezeichneten Amte zu melden , und
sich über seine Ansprüche zu legitimeren ,
widrigenfalls das weiter Rechtliche über
das Vermögen verfügt werden wird :

AuS dem Oberamt Emmendingeu .
( 1 ) DeS Lorenz Hsg von Heimbach ,

OberamkS Emmendingeu , der sich vor
23 Jahren alS Stetnhauer auf die Wander¬
schaft begeben , und seit dem Jahr 1817
keine Nachricht mehr von sich gegeben hat ;
unterm 5. März 1829 Nro . 4894.

Aus dem Sladtamk F r e i b u r g .
(3) Des Mathias K eller , geboren de »

21 . September 1789 zu Uffhausen , wel»
chcr sich im Jahr 1813 auf die Wander¬
schaft begeben , und seitdem nichts von sich
hören ließ ; unterm 27. Februar 1829 Nro.
3130. , dessen Vermögen in c!ro» 300 st.
besteht-

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( 2) Des DioniS Maier von Menzen .

schwand Hinterdorf , seiner Profession
rin Maurer , geboren den 30 . September
1791 , welcher im Monat Mat 1813 zum
Großberzogl: Militär gezogen wurde ; un¬
term 27. Februar 1829 , dessen Vermögen
in 57 25 kr- bcstehe . -

Aus dem Bezirksamt WaldShur .
( 1 ) Die schon - lange- Zeit unwissend wo ? .'

abwesende - Brüder Johann . Mathias und
Andreas Brunner von Rohr . , wovon
der rrstere unter dem österreichischen Milt . -
rar -, und dir beide»- letzrern unter dem- vor».



valigen Regiment » . Bender gedient haben ;
unterm 22. Febr . 1829 Nro . 3749. , dessen
Vermögen in ein» 200 fl . besteht.

c) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens . Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichtspfle«
ge des mitgenannten hterwegen verpflichte'
ten Bürgers gestellt worden , ohne dessen
Zustimmung kein in dem Landrechtssatze
513 . angeführtes Geschäft rechtsgültig ab«
geschlossen werden kann :

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 1 ) Des ledigen Baucrnknccht Martin

Kopp von Hecklingen , unrerm 4 . März
1829 ; Pfleger : Johann Kopp von Hecklingen .

AuS dem Bezirksamt Lörrach .
(2) DeS Webers Alt Johann Gulf von

Grenzach , nnierm 7 . März 1829 Nro .
4699. ; Pfleger : Jobant^ Bludachcr v on da .
V. Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts.
Vorladung .

( 1 ) Die Friedrich Wagnerische Buchhand,
kung dahier , hat gegen den vormaligen
Großherz. Bad . Regiments » Quartiermeister
Sommcrlatt bei der Unterzeichneten Stelle,
als dem Gerichtsstand eines abgeschlossenen
Vertrags, aus diesem eine Restforderung für
Druckkosten u . s. w . von 164 fl 35 kr . nebst
Zinsen , vom 22 . Februar d . I eingeklagc ,
und die Bitte gestellt, fie liquid zu erklären,
sofort die in ihren Händen bcstadlichen 400
Exemplare , deö vom Beklagten hrraüSgege.
bene Werkes :
Züge teutschen MutheS und Hoch,

sin n S
öffentlich versteigern zu lasse », und sie sodann
aus dem Erläße zu befriedigen . Da der Auf»
enthalt des Regiments . QuartierweiüerS
Sommcrlatt unbekannt ist , io wird derselbe
hiemit aufgesordert , binnen 6 Wochen um so
gewisser io Person oder durch einen hinlänglich
VevollmSchtigten , auf dir erhobene Klage zu
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antworte » , widrigenS « ach Umfluß der an«
beraumten Frist , die Forderung als liquid
erkannt , und die öffentliche Versteigerung
des genannten Werkes und die Zahlung der«
selben nebst Kosten re. aus dem Crlj- ße an-
geordnet werden wird .

Freiburg den 6 . März 1829 -
Großherzogl. Badisches Stadtamt.

S ch a a f f.
Aufforderung .

( 1 ) Johann Georg Bürgin von F e u e r»
bach , wegen Prellerei in Untersuchung ,
hat von einem Bürger zu Norsingen eine »
grauen Mantel von halbleinenem Zeuge mit
kurzem Kragen entlehnt , und will denselben
durch einen ihm unbekannten Fuhrmann
dem Eigenthümer wieder zurück gesendet
haben . Da indessen der Mantel nicht abge«
liefert wurde , und da überhaupt zu vermu«
then ist , daß Bürgin diesen Mantel verkauft
oder auf sonstige Weise veräußert hat , so
wird der jetzige Besitzer beS Mantels und
Jedermann, welcher über diesen Gegenstand
einige Auskunft zu ertheilen vermag , offene «
llch aufgciordert , sich bei dirssettiger Behörde
zu melden .

Müllheim den 7. März 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

_ Leußler .
VI. Fahndungen .

CD Den unten stgnalistrtin höchst gelährii.
chen Verbrechern Stephan Stöckle und Bonifaz
Berg gelang es, in der verflossenen Nacht : das
eiserne Gitter , womit der Ofen hreS Gefäng.
niffeS umgeben ist, gewaltsam zu biegen, durch
die damit erweiterte Oeffnung derselben und
die Oien . Mauer in das Kamin zu steigen,
die zweite Thüre ihres BerwahrS in Brand
zu stecken , und dadurch aqf den Speicher
des Gefängniß . TburmS zu gelangen — dann
das Grfängntß der , ebenfalls unrrn signa-
lisirten Weibspersonen zu eröffnen , und sich
mit diesen mittelst eines auf der Bühne vor-
gefundenen StückeSLeinwand durch das Dach«
loch die ganze Höhe des TburmeS berabzo »
lassen , und so , obwohl gefesselt , sich seiner
durch 3 starke Tburea gesicherte« Haft auf
eine höchst verwegene Are zu entledigen.
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Sämmtliche Polizei . Behörden werden er .

sucht , auf die Entwichenen strenge fahnden ,
und sie im BetrclungSfall wohl verwahrt hie«
her einliefern zu lassen.

Offenburg den 1 . März 1829 .
Großherzoglichcs Oberamt .

O r f f.
1. ) Signalement des Stephan

Stöckle von Offenburg .
Alter : 40 Jahre ; Größe : 5 Fuß 3 Zoll ;

Statur : mittelmäßig ^ Gesicht : länglicht ;
Haare : braun ; Nase : mittelmäßig ; Mund :
groß ; Zähne : mangelhaft ; Kinn : rund ;
Barl : braun . Derselbe trägt einen runden
Filzhut , ein rolheö LalSluch , einen,blau ,
tuchenen Tfchoben , gestreifte wollene

"
Hosen

und Schuhe .
2 . ) Signalement des Bonifaz

Berg von Zunsweier .
Derselbe ist 3 $ Jahre alt , 4 Fuß 1 Zoll

groß , von hagerer Statur , hat ein läng¬
lichles blasses blailernarbigtet Gesicht , spt «
tztge Nase , Mittlern Mund mit schmale»
Lippen , braune Augen , stäche bedeckte Stirne ,
rundeö Kinn , rothen Bart und Backenbart ,
braune Haare und rothe Augenbrauen .

Er trägt eine rund abgeschnitlene Jacke
von blau und weiß melirtem Sommerzeug ,
eine dunkelgrüne sammetne Weste mir wei»
stell hohen Knöpfen , graue lange leinene Hosen
und blautuchene abgetragene Militärdosen ,
eine schwarze runde Kappe von Hundspclz
und kurze Stiefel .
3.) Signalement der Rosalia

E b e r ltn von Neu satz .
Sie ist 26 Jahre alt , 4 Fuß 11 Zoll

groß , von untersetzter Statur , hat braune
Haare , ein ovales Gesicht, etwa « dicke Nase ,
Mittlern Mund , breites Kinn , blaue Augen ,
hellbraune Augenbraunen , gewölbte Stirne ,
etwas blaße Gesichtsfarbe , und ist etwas
blatternarbig .

Sie trägt einen rothen baumwollenen Rock,
eine rolh und braun gewürfelte Schürze von
Siamoise , ein braune - baumwollenes HalS «
koch mit gedrucktem Blumenkranz , ein wei¬
teres gedrucktes HalStuch mit dunkelbrauaem
Boden , « ine zweifache Halskette von braunem
Gla-stet« und weiße baumwollene Strümpfe»

4 .) Signalement der Katharina
Schupfer von Seebach .

Dieselbe ist 5 Fuß groß , von untersetzter
Statur , hat ein ovales volles Gesicht , blaße
Farbe , mittlere Nase , Mittlern Mund , run .
des Kinn , Sache Stirne , blonde Haare und
blaue Augen .

Sie trug ein blau und rotb gewürfeltes
Kleid , ein roth stamoiftne Schürze , ein
roth baumwollenes Halstuch mit weißen Blu¬
men , und ein weißes Halstuch , welche- sie
unter dem andern zn tragen pßegt .

( i ) Aberham S ch ä u b l t n von T i t t e r»
t e u , im Kanton Basel , welcher nach der
von seiner Heimathsbehörde erhaltenen Nach ,
richt durchaus kein Vermögen besitzt , schon
in srühern Jahren wegen Bcttüaereirn von
den Gerichten seiner Heimath gestraft wor .
den ist , und seit einiger Zeit mit einer
Weibsperson und einem Knaben herumzteht ,
die er für seine Frau nebst Kind auögiebt ,
hat durch vielfältige , während seines kur¬
zen Aufenthalts im diesseitigen Amtsbezirk
verübte Prellereien den dringendsten Ver¬
dacht erregt , daß er ein Jauner von Pro¬
fession sey , und mit andern Personen von
diesem Gewerbe in Verbindung stehe. Nach
seiner Flucht aus den Großh . Bad . Lan¬
den bat derselbe den Weg nach Darwstadt
und Frankfurt eingeschlagen , um sich nach
Hamburg zu begeben.

Indem man unter Bekanntmachung deS
nachfolgenden Signalements Jrderma « vor
diesem gefährlichen Menschen warnt , werden
zugleich sämmtliche Polizeibehörden ersucht »
denselben im BetretongSfalle nebst seiner
Concubine und dem gedachten Knaben ar «
reliren , und gegen Ersatz der Kosten anher
abliefern zu lasten .

Karlsruhe de » 25. Februar 1829 .
Großherzogl . Laodamt .

v . Fischer .
Signalement .

Abraham Schäubli» ist 50 — . 54 Jahr
alt , sehr groß und schlank , jedoch von
schwächlichem Körperbau » hat schwarze mit
graue » uoterlaufen « Haare , braune Auge» ,
braune» hageres Gesicht , große Nase nah
ziemlich starke« Backenbart. Derselbe rr«r
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M seiner Entweichung einen grünen Flau-,
rock mit einem falsche » Zeichen der franzö«
flachen Ehrenlegion , lange Beinkleider vom
Nämlichen Zeug und eine schwarz toch» e
Echildkapve.

Die bet ihm befindliche Weibsperson ist
30 — 40 Jahr alt , städtisch gekleidet und
von kränklichem Aussehen. . Dev gegen 11.
Jahr alte Knabe geht an einer Krücke .

< 11 Der hier unten fignalifirte . Zücht¬
ling Johann Nepomvck Moog ist diesen Abend
um 7 Uhr in hiesiger Anstalt, ansgebrochen,
«ud flüchtig gegangen!

Man ersucht die Großherzoglichen Polizei-
brhörden , auf diesen — als großer Der-,
brecher und höchstgesährlichrnPnrschen— sorg ,
fültig fahnden, ihn im BetrrtungSfalle sogleich
festbalten , und unter sicherer Begleitung
wieder hieher rückliefer» zu lassen.

Bruchsal den 9 . März . 1829.
Großherz . Zucht . u . CorrektionShauS- .

Verwaltung .
Signalement .

Johann Nepomuck Moog von
Zitzenbausen , Großherzogl . Lad . Bezirks¬
amts Stockach , 27 Jahre alt , von Profes¬
sion ein Leineweber , schlanker Statur , hat
blonde Kopfhaare , eine längltchlrs Angesicht,
niedere Stirne , braune Augbraunen , graue
Augen , mittlere Rase , gewöhnlichen Mund,
rnndrS- Kinn , rotbe Barthaare - .

Seine grau leinene Kleidung, welche auS
einem WammS, einer Weste und langen Bein¬
kleider » besteht ., ist , so wie daS , Hemd mit
Nro . 143 - bezeichne».

Zurückgen omme ne Fahndu ng .
( 1 ) Bezüglich auf unser Aasschrrtben » om

25. Frbruar l . I bringen wir zur allge .
meinen Kenotniß , daß sich Georg Adam
Laubtnger vonDühren , beiSinShcim ,
bereits wieder hier in gefänglicher Haft
befindet . Bruchsal , den 4 . März 1829.

Großherzogl. Bad . Oberamt .
_ Gemeb l ._

VIL Kaufanträge und - Ver¬
pachtungen .

Wein » undFrucht Versteigerung .
( i ) Am Mo « tag den 23. d. M . , Bor ,

mittags 10 Uhr, werden in dem herrschaftl:
Keller zu Griefen 45 Saum ,
und am nämlichen Tage , Nachmittags 2 -
Uhr, im Keller zu Wtümendingen

38 Saum ,
dann am Donnerstag den 26 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr, in hiesig herrschaftlicher
Kelleret

200 Saum , Wein . I828r Gewächs, uebsti
der davon sich ergebenden Hefe ;

ferner am Montag de « 30. b . M. , Vor.
mittags io Uhr , auf hiesigem Speicher

40 Mult Kernen, ,
30 „ Roggen ,
£0 , „ Habrr , und

Dienstags , den 7, April d . I . , Nachmit-
tags 2 Uhr , auf dem herrschaftl. Speicher ,
zu Rheinbeim -

80 Mutt Kernen ,
20 Roggen ,
20 „ Gersten ,
20 „ ■ Mischelten und
10 n Haber

einer öffentlichen Versteigerung auSgesetzt/ -
und hiezu die Liebhaber ringeladen.

Thtengen den 5 . März 1829 .
Großherzogl . Domänen . Verwaltung .

Kr omer . .
Liegenschaften, » Versteigerung .
( 1 ) I « der Johann Rudolph Mayer' schrn

Gantsache von Mengen wird neuerdtngS
Montagg den 23. d. M . ,

Nachmittag um 1 Uhr , im . dortigen Ge»
metndswirlhshauS , das vorhandene gerä« .
migr Bauernhaus sawmt Zugehör nebst einer ,
bedeutenden Anzahl verschiedenartigerGüter --
stücke unter annehmbaren Bedingunge« öffent¬
lich versteigert werden .

Freiburg den 10 , März 1829 .
Großhrrzo - ltchrS Landamtsrevisorar.

Sa rl ort . .
Liegenschaft - -.. Versteigerung .
< i ) Die Erben des verstorbenen Löwen»

wirthS Joseph Böhler , von TodtmooS , haben -
sich entschlossen, aus freier Hand nachbeschrte»
bene Liegenschaften am

Montag den 6. April d. I . ,
Vormittags , in dem LöwenwirthShause da .
selbst brr öffentlichen Steigerung auSzusetz,» : :
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il ) Dat LöwenwirthshauS zu Todtmoos ,

bestehend in einer geräumigen Gaststube ,
einem Schenk, und 1Z Schlafzimmer » ,
2 gewölbten Kellern , Metztg , Scheuer
und Stallung unter einem Dach.

2) 2 Stückle Marren beim HauS, circa 3
Vrlg . 32 .Rlh , worin ein großer Ge»
müsegarten liegt.

3) l Stückle Matten , im Mättle , circa
2 Jaochert i Vierling 30 Ruthen .

4) 1 Stück Feld «im Kirchenberg, circa i
Vierling 30 Ruthen .

5) i Stück Feld im Bergle, circa 60Rth .
6) 3 Stück auf dem untern Grün , circa

2 Vierling 53 Ruthen .
7) 7 Stück Waldungen circa 19 — 20

Jauche « .
Hiebei werden folgende Bedingnisse

f̂estgesetzt :
1 ) In dem HauS behält die Wittwe 2

Zimmer im ober » Stocke zur lebtäglichen
Wohnung , und in dem am HauS gelegenen
Gemüsegarten «in kleines Stückchen Garten

^zur lebtäglichen Nutzung bevor.
2) Mir dem WirthShauS werden auch so¬

gleich die zur Betreibung einer Wirthschaft
nSthigrn Fahrnisse versteigert werden.

3) Zur Zahlung deS Kaufschillings wer¬
den sechs verzinsliche JahrStrrmine gegeben .

4) Müssen sich die Steigerer mit legalen
Vermögens- und Sittenzeugniffe » auSweifen,
und haben auch zwei annehmbare Bürgen zv
-stellen.

Das Nähere kann bet Um Vogtamt in
Lodimoos riogrsehen werden.

St . Blasien den 3 . März 1829.
Großherzogl. AmtSrevisorat.

Wohnlich .
-Stamm » und Klafterholz » Der .

sie tg e r u n g .
fl ) In den herrschaftlichen Waldungen

oachbeoannterForste, werden folgendeStamm »
und Klafrerhölzer versteigert , wozu die Stei .
perer sich mit Ortsgerichtlichen Bürgschaft »,
scheinen zu versehen haben .

Montag den 23. d. M. ,
vormittag - io Uhr , i« Glimsen » Wald ,
Fahrnaver Forst» ,

so Stämme Bautanne«.

Dienstag den 24. d. M. ,
Vormittags y Uhr, in der Glashalde und
dem Buchwald , EeinSbacher Forsts ,

7 EiSmme Nuz . und Baueich«» ,
41 Klafter eichenes Schnittholz ,

9 » » Prügelbolz ,
12 » buchenes Prügelbolz .

M lttwoch den 25 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr , in dem Stubenthür .
Wald , Gernsbach« Forsts

7oo Stimmt Nu» , und Bautannen.
Kavdern den io . März 1829 .

GroßhrrzoglicheS Oberforstamt .
v . Wallbrunn .

Holz . Versteigerung .
( l ) Montag den 23. d. M. , Bormit .

tags 9 Uhr , werden in dem herrschaftliche«
Eichwäldle , Reviers Steina ,

42 Stämme Nuz . and Bauholz » Eiche»
23 « Nuzholz. Buchen ,
2 Klafter buchene Prügel ,

35 „ eichene Schnitt , und
17 » « Prügelholz ,

versteigert, wozu die Steigerer sich mit OrtS »

gerichtlichen Bürgschaft» . Scheinen zu ver.
'sehen haben. Kandern den 9 . März 1829.

Grosihrrzogl. Oberforstamr .
v . Wallbrunn .

Heu . Versteigerung .
( 1) Höherer Anordnung gemäß , werden

Montags den 23. d. M . ,
früh 9 Uhr , auf de« hiesigen Maierhof

800 Centn« 1828er Hev
in schicklichen Abtbeilungen nochmaliger Ver¬
steigerung gegen Baarzahlung ausgesrzt wer¬
den . Umkirch den 12 . März 1829.

Rentei » Verwaltung .
Schweyckert .

W e i n . V e r st e i g e r u n g.
( 2) Zn dem hiesigen Kirchenkeller werde »

Dienstag de« 17. März ,
Morgens 10 Uhr ,

circa 100 Saum 1828k und
fl 50 fl I826r Kirchen - unH

Stiftungs -Wein ,
-sodann im hiesigen GemeindSkeller

circa 200 Saum I826r ,
^ 16 Saum I827r und

500 , 1828k Gemrindswri »
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an den Meistbietenden , unter Vorbehalt HS .
herer Ratifikation , welche aber bald ersol .
gen wird , sobald die Preise denen im Orte
üblichen angemessen sind , versteigert werden .

Ebringen den 5 . Mär ; 1829 .
Mayer , Vogt .

Wein » Versteigerung .
( t ) Die Gemeinde Kirchhofen « nd Ehren «

- t eo wird
Montags den 23 . März l . I . ,

früh 10 Uhr , auf der Gemeindestube in
Ehrenstetten

300 Sanm 1sr6r und
500 „ isssr Wein '

vorzüglicher Qualität , in schicklichen Abthei .
luogen , gegen baare Bezahlung versteigern ,

wozu die Kaufiiebhader höflich eingeladeu
werden .

Ehrenstetten den 4 . März 1829 .
Sroll , Vogt .

Fredrich , Staabhalter .
Wein . und Frucht - Versteigerung .

( 1 ) Donnerstag den 26 . März d . I . ,
werden von Seilen der Unterzeichneten Ge .
meinde öffentlich versteigert

14 Saum 1826r Wein
10 „ 1828k d : to
64 Malter Dinkel und
30 „ Gersten .

Wozu die Liebhaber höflichst ringeladeu
werden .

Mauchen den 4 . März 1829 .
Melkee , Voae .

Frucht - Preise .
Markt - Namen Wai ' IHalb . Kcr . Rog . Ger . Erb . Lin . Mi . Mol . Ha - >

Tag . der Marktorte . »en . waiz tun . gen. sten. ftn . fen . schelf. rer . der .
März fl . kr fl . kr . fl . kr fl . kr fl . fr J fl. kr. jfl . kr. fl. kr. fl . kr fl . kr .

7 Freiburg , beste 1 42 l 17 i 34 l 3 55 58 30
mittlere i 36 i 14 l 30 l 50 55 28
geringere 1 27 i 10 l 25 54 45 50 24

6 Emending . , beste 1 36 l 10
42mittlere 1 29 l 7 56 26

geringere 1 24 1 4
54 462 Endingen , beste 1 34 l 9

mittlere 1 20 l 3 48 38 50 27

Febr .
geringere 1 4 54

56
33

Kandern , beste l 30 52 i 23 e
, 28 mittlere 1128

Mär ,
geringere 1 24

48Krnzingen , best . i 28 i 12 i 3 28
10 mittlere i 25 i 9 1 45

geringer . i 23 l 6 42 26 1%
5 Lörrach , beste 1 20 59 rt

mittlere 1 15 57
geringere ■

15
1 12 56

6 Müllhelm , beste t 33 1 1
57

1
54

1 12
mittlere 1 27 .1 12 1 9

| 4
geringere

Staufen , beste
i
i

21
39

1
1

9
iS 1

54
3

43
54

1 6
56

I mittlere 1 33 i 10 58 50 53
■ geringere 1 27 l 6 54 45 50
R s Waldkirch , beste 1 36 1 15 1 3 42
B mittlere 1 34 i 6 i1 geringer « lj 30 1 3 J

Hier « r i o e B e i l a g e.
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